
02.04.2026 Seite 1 von 2

Lehrveranstaltung: Qualitative Methoden I

Allgemeine Informationen
Veranstaltungsname Qualitative Methoden I

Qualitative methods I
Veranstaltungskürzel 100103
Lehrperson(en) Prof. Dr. Groß, Melanie (melanie.gross@haw-kiel.de)
Angebotsfrequenz Regelmäßig
Angebotsturnus In der Regel im Wintersemester
Lehrsprache Deutsch

Kompetenzen / Lernergebnisse
Kompetenzbereiche: Wissen und Verstehen; Einsatz, Anwendung und Erzeugung von
Wissen; Kommunikation und Kooperation; Wissenschaftliches
Selbstverständnis/Professionalität.
Die Studierenden
- können Vor- und Nachteile sowie Möglichkeiten und Grenzen qualitativer
Sozialforschung benennen.
- können verschiedene Methodologien und Methoden voneinander abgrenzen
- können die Reichweite von Daten einordnen
- können empirische Daten kontextualisieren
- können Forschungsprojekte methodologisch einordnen
Die Studierenden
- können eigene Forschungsdesigns erstellen
- können beurteilen, welche Methode, welcher Fragestellung angemessen ist
Die Studierenden
- vertreten in Diskussionen fachlich begründete Einschätzungen zu
Forschungsdesigns, -methoden und -daten
Die Studierenden
- begründen das eigene fachliche Handeln auf der Grundlage empirischen Wissens

Angaben zum Inhalt
Lehrinhalte In der Veranstaltung werden verschiedene Methodologien qualitativer

Sozialforschung und die mit ihnen typischerweise einhergehenden
Methoden und Auswertungsmethoden vorgestellt. Dies sind u.a.:
- Grounded Theory
- Ethnografieforschung
- Biografieforschung
- Intersektionale Mehrebenenanalyse
- Diskursananalyse
Daneben können in der Veranstaltung erste Einblicke in die
Forschungspraxis gewonnen werden, hierzu wird auch über nützliche
Ressourcen informiert, die den Forschungsalltag erleichtern helfen. Die
Veranstaltung hat darüber hinaus das Ziel, für die spezifischen
Herausforderungen zu sensibilisieren, die eine qualitative Forschungspraxis
mit sich bringen kann.
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